
Montageanleitung MonoRail – System
90050099991000  MonoRail-Systemstück, Länge 1000 mm, inkl.

Leuchtenhalter, Rohrverbinder und Stahlseilabhängung

90050099991250  MonoRail-Systemstück, Länge 1250 mm, inkl.
Leuchtenhalter, Rohrverbinder und Stahlseilabhängung

Installation Instructions MonoRail System
90050099991000  MonoRail system piece, length 1000 mm, incl.

fixture holder, tube connector and steel cable hanging set

90050099991250  MonoRail system piece, length 1250 mm, incl.
fixture holder, tube connector and steel cable hanging set

Instructions de montage système monorail
90050099991000 pièce de système monorail , longueur 1000 mm,

avec support de luminaire, raccord de tube et câble d´acier
de suspension inclus.

90050099991250 pièce de système monorail , longueur 1250 mm,
avec support de luminaire, raccord de tube et câble d´acier
de suspension inclus.

Èíñòðóêöèÿ ïî ìîíòàæó è ýêñïëóàòàöèè
90050099991000  Êîìïîíåíò ñèñòåìû MonoRail, äëèíà 1000 ìì,

âêë. äåðæàòåëü ñâåòèëüíèêà, òðóá÷àòûé ñîåäèíèòåëü è
ïîäâåñêó íà ñòàëüíîì êàíàòå

90050099991250  Êîìïîíåíò ñèñòåìû MonoRail, äëèíà 1250 ìì,
âêë. äåðæàòåëü ñâåòèëüíèêà, òðóá÷àòûé ñîåäèíèòåëü è
ïîäâåñêó íà ñòàëüíîì êàíàòå
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Da unsere Erzeugnisse technischen Veränderungen / Optimierungen unterliegen, übernehmen wir
keine  Gewähr, dass alle Angaben immer aktualisiert sind. Bei Fragen steht Ihnen selbstverständlich
unsere Abteilung Technik unter der Rufnummer +49 (0) 21 74 - 79 90 gerne zur Verfügung.

Sicherheitshinweise für Betrieb und Montage von Leuchten
Wichtiger Hinweis für Leuchten mit BFL und BLS-Leuchtmitteln:
Bei Flackern, Totalausfall oder sehr gelbem Licht (Lebensdauerende) sofort die
Leuchte außer Betrieb setzen und das Leuchtmittel auswechseln.

- Anschluss darf nur vom Elektriker ausgeführt werden
- Bei Montage örtliche Vorschriften beachten
- Die Leuchten sind anschlussfertig verdrahtet:

-  VDE 0711
-  Schutzklasse I (Schutzleiteranschluss), IP 20

- Angaben auf Polybox und Leuchte sind zu beachten
- Leuchtmittel, Leuchte und Polybox werden im Betrieb heiß
- Leuchte und Polybox nicht mit Dämmmaterial abdecken
- Polyboxen nicht aufeinander legen
- Hochspannung auf Ausgangsseite der Polybox; Lebensgefahr
- Sind Leitungen der Polybox beschädigt, muss die Polybox ausgetauscht werden
- Anschluss Polyboxen Netzseite:

KVG (BFL 35 W, 50 W, 100 W, BLS 35 W, 70 W, 150 W): 230 V +6% -10%, 50 Hz
EVG: 220-240 V, 50/60 Hz

- An einem Stromkreis (mit der Absicherung B16A)  dürfen maximal betrieben werden:
- BFL 35 W, 50 W, 100 W (KVG) 10 Leuchten
- Mini-BFL 50 W (EVG) 24 Leuchten
- Mini-BFL 100 W (EVG) 14 Leuchten
- BLS 35 / 70 W  KVG 10 Leuchten  /  EVG 14 Leuchten
- BLS 150 W  KVG 7 Leuchten  /  EVG 6 Leuchten
- Nur bei netzseitig ausgeschalteter Leuchte Leuchtmittel wechseln
- Bei Montage oder Reparatur einer Leuchte ist der Stromkreis abzuschalten
- Der Lampe beigelegte Sicherheitshinweise beachten
- Nach ca. 3 – 5 Minuten erreicht das Leuchtmittel seinen vollen Lichtstrom
- Nach Abschalten oder Netzausfall benötigt das Leuchtmittel eine Abkühlzeit bis zum

Wiederzünden. Die Leuchte zum Abkühlen vom Netz trennen.
- Das EVG schaltet bei thermischer Überlastung, bei Lampenausfall und am Lebensdauer-

ende der Lampe ab. Vor der Wiederinbetriebnahme der Leuchte muss das EVG von der
Netzspannung getrennt werden. Dies gilt auch für den Lampenwechsel

- Die zulässige Deckenlast beachten
- Abstandshalter auf der Leuchte nicht entfernen oder verändern
- Beschädigte Leitungen der Leuchte dürfen nur durch vom Hersteller gelieferte Leitungen

ersetzt werden
- Anschluss nur an geeignete Vorschaltgeräte mit entsprechender Lampenleistung
- Mini-BFL-Leuchten (50/100 W) nur mit elektronischem Vorschaltgerät (EVG) betreiben.
- BLS-Leuchten mit beschädigter oder zerbrochener Glasscheibe sind außer Betrieb zu

setzen bis die Scheibe ersetzt ist. Die Lampe kann zerplatzen.
- Abstand zur angestrahlten Fläche (Aufkleber im Reflektor)

-  0,3 m bei BFL   35 / 50 / 100 W
-  0,5 m bei BLS   35 / 70 W
-  1,0 m bei BLS 150 W

- Nur das für die Leuchte zugelassene Leuchtmittel verwenden. Aufkleber im Reflektor oder
Typenschild beachten

- Hinweis für 3-Phasen-Betrieb:
Vor und während Betrieb sicherstellen, dass der Neutralleiter an allen EVG-Leuchten
ordnungsgemäß angeschlossen ist.

- An Leuchten, Lichtrohren und Trägersystemen nichts anbringen, zum Beispiel Preistafeln,
Deko-Elemente.

KVG: Konventionelles Vorschaltgerät
EVG: Elektronisches Vorschaltgerät
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Montageanleitung MonoRail – System

Typen des MonoRail-Systems:

Artikel-Nummer: Bezeichnung:
90050099991000  MonoRail-Systemstück, Länge 1000 mm, inkl.

Leuchtenhalter, Rohrverbinder und Stahlseilabhängung

90050099991250  MonoRail-Systemstück, Länge 1250 mm, inkl.
Leuchtenhalter, Rohrverbinder und Stahlseilabhängung

Die Länge eines Komplettsystems ist jedoch auch frei variierbar, und ist
nicht abhängig von den oben aufgeführten Systemlängen.

Wolfstall 54-56 · 42799 Leichlingen
Tel. 0 21 74 / 799-0 · Fax 0 21 74 / 799 799
Internet: http://www.baero.de
E-Mail: info@baero.de

Da unsere Erzeugnisse technischen Veränderungen / Optimierungen unterliegen, übernehmen wir
keine  Gewähr, dass alle Angaben immer aktualisiert sind. Bei Fragen steht Ihnen selbstverständlich
unsere Abteilung Technik unter der Rufnummer +49 (0) 21 74 - 79 90 gerne zur Verfügung.
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1. Abhängungen an Decke montieren
(Höhenverstellung an dem Leuchtenhalter)

Die mitgelieferten Seilabhängesets bestehen aus:
- 1 Stück Deckenbefestiger
- 1 Stück Schraubkappe
- 1 Stück Seil mit Nippel verpreßt
- 1 Stück Seilhalter mit seitlicher Seilausführung, verstellbar

Am vorgesehenen Abhängepunkt
den Deckenbefestiger mit geeig-
netem Dübel und Schraube an
die Decke anschrauben. Das
Drahtseil durch die Bohrung an
der Schraubkappe durchziehen
und mit dem Deckenbefestiger
fest verschrauben. Das gleiche
für alle anderen Abhängepunkte
wiederholen.
Der Abstand der Abhängepunkte
untereinander richtet sich nach
dem Abstand der Leuchten
untereinander.

2. Montage des Leuchtenhalters an die Trägerrohre
- Madenschraube M6x10 in die Leuchtenhalter

(Ring) einschrauben.
- Leuchtenhalter auf das Rohr aufschieben.
- Leuchtenhalter auf Rohr ausrichten:

M6-Bohrung im Leuchtenhalter und Ausfräsung
im Rohr weisen zur Decke.
Leuchtenhalter neben Ausfräsung zur Rohrmitte
hin ausrichten und durch festziehen der Maden-
schraube klemmen.

- Seilhalter montieren.
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Verbinden der Systemstücke untereinander
Verbunden werden die einzelnen Systemstücke durch Rohrverbinder. Die
Rohrverbinder werden jeweils zur Hälfte in die zu verbindenden Rohre
eingeschoben, und mit den im Montagematerial enthaltenen Bohr-
schrauben fixiert.

Am Anfang und am Ende eines MonoRail-Systems werden die mitgelie-
ferten Endkappen auf die Rohrenden aufgesteckt.

Gelenkverbinder
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3. Montage des Systems an den Abhängungen
Die herabhängenden Seile werden nun in die
Seilhalter der Leuchtenhalter eingeführt und
so weit durchgeschoben, das sie seitlich
wieder austreten. Nun kann man das Seil
soweit durchziehen, bis man eine günstige
Montagehöhe für die zu montierenden Aufbau-
leuchten hat. Genauso wird mit allen anderen
Seilabhängungen verfahren.
Will man die Höhe verringern, ist der kleine
Nippel oben auf den Seilhalter niederzudrük-
ken, um den Verriegelungsmechanismus innen
zu lösen. Nun kann das Seil ohne Mühe im
Seilhalter herauf und herunter bewegt werden,
bis die richtige Höhe erreicht ist.

4. Montage der Leuchten an die Leuchtenhalter

Die Leuchte wird mit einer Schraube M 10x16 am Leuchtenhalter ver-
schraubt und ausgerichtet. Zusätzlich wird noch eine Schraube M 4x8 in
den Halter eingedreht, um ein Lösen der Halteschrauben zu verhindern.
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Elektrische Montage der Leuchten untereinander
Der Lieferung ist eine entsprechende Anzahl von Verbindungskabeln bei-
gelegt. Diese werden durch die Ausfräsungen in die Rohre eingeführt und
so von Leuchte zu Leuchte miteinander verbunden.
Die elektrische Verbindung erfolgt mit Hilfe eines speziellen Verteilerblocks.
Dieser weist drei Buchsen und einen Stecker auf. Die Leuchte hat bauseits
einen Stecker. Die Verbindungskabel weisen Stecker und Buchse auf. So
kann man alle in einer Ausfräsung zusammenlaufenden Kabel in diesen
Block einbringen und so die elektrische Versorgung sicherstellen.
Die elektrische Einspeisung erfolgt in einen Verteilerblock des Systems.
Als Abschluss kann nun das gesamte System auf Beleuchtungshöhe
gebracht werden.
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Safety instructions for the operation and assembly of fixtures
Important information for fixtures with BFL and BLS lamps:
When the light flickers or there is a total loss of power or very yellow light (signifying end
of life), the fixture should be switched off immediately and the lamp replaced

- The fixtures must only be connected by a fully qualified electrician
- Observe all safety regulations when assembling
- The fixtures are wired up ready for connection:

- VDE 0711
- Protection class I (protective earth connection), IP 20

- Information provided on the Polybox and fixtures must be followed
- Lamps, Fixtures and the Polybox become hot during use
- Do not put polyboxes on top of each other
- Do not cover the Fixtures or Polybox with insulating material
- DANGER OF DEATH: High voltages are present at the output of the Polybox
- The Polybox must be replaced if its cables are damaged
- Polybox mains connections:

Conventional ballast (BFL 35, W, 50 W, 100 W, BLS 35 W, 70 W, 150 W): 230V +6% -10%, 50 Hz
Electronic ballast: 220-240 V, 50/60 Hz

- The following maximum number of fixtures may be operated in a circuit (with a B16A fuse):
- BFL 35 W, 50 W, 100 W (conventional ballast) 10 fixtures
- BFL-mini 50 W (electronic ballast) 24 fixtures
- BFL-mini 100 W (electronic ballast) 14 fixtures
- BLS 35 / 70 W (conventional ballast) 10 fixtures /

electronic ballast 14 fixtures
- BLS 150 W (conventional ballast) 7 fixtures /

electronic ballast 6 fixtures
- Only change lamps when mains power is disconnected
- Observe the safety instructions included with the fixtures
- The current in the fixture rises to its maximum within approx. 3 to 5 minutes
- After being switched off, or following a mains failure, the lamp must cool down before being

restarted. Disconnect the power from the fixture to allow it to cool down.
- The electronic ballast is fitted with an internal overload. The ballast must be briefly disconnected

from the mains supply for the overload to reset.
- The electronic ballast switches off in the event of thermal overload, when the lamp fails and when

the lamp reaches the end of its life. Before the fixture is put into operation again the electronic
ballast must be disconnected from the power supply. This also applies when lamps are replaced

- Do not remove or modify the fixtures spacers
- If any of the internal wires of the fixture are damaged they must only be replaced by wires

supplied by the manufacturer
- Only connect to suitable ballast matching the fixture power
- BFL-mini-fixtures (50/100 W) are only for operation with an electronic ballast
- When the glass filter is damaged or broken in a BLS fixture, the fixture must not be operated until

the filter is replaced, because the lamp could explode.
- Minimum distance to irradiated surface (adhesive label in reflector)

-  0.3 m for BFL 35 / 50 / 100 W
-  0.5 m for BLS 35 / 70 W
-  1.0 m for BLS 150 W

- Only use the lamp that is approved for the fixture. Observe the instructions on the adhesive label
in the reflector or the type plate

- Information for 3-phase operation:
Before and during operation ensure that the neutral wire is properly connected on all fixtures with
electronic ballasts

- Do not attach anything to fixtures, light tubes and support systems, for example price boards or
decorations.

As our products are subject to technical modifications, we cannot guarantee, that all information is
always up to date.
Please contact our technical department on +49 (0) 21 74 - 79 90 with any queries.
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Installation Instructions MonoRail System

Wolfstall 54-56 · 42799 Leichlingen
Tel. 0 21 74 / 799-0 · Fax 0 21 74 / 799 799
Internet: http://www.baero.de
E-Mail: info@baero.de

Types of MonoRail Systems :

Article number: Description:
90050099991000  MonoRail system piece, length 1000 mm, incl.

fixture holder, tube connector and steel cable hanging set

90050099991250  MonoRail system piece, length 1250 mm, incl.
fixture holder, tube connector and steel cable hanging set

The length of a complete system is, however, also freely variable, and is not
dependent on the system lengths shown above.

As our products are subject to technical modifications, we cannot guarantee, that all information is
always up to date.
Please contact our technical department on +49 (0) 21 74 - 79 90 with any queries.



10

1. Mounting the hanging sets on the ceiling
(height adjustment at the fixture holder)

The steel hanging sets supplied consist of:
- 1 ceiling fixing device
- 1 screw cap
- 1 cable pressed with a nipple
- 1 cable holder with a cable fed from the side, adjustable

Screw the ceiling fastener to the
ceiling with a suitable dowel pin at
the required hanging point. Pull the
cable through the drilled hole on the
screw cap and screw it firmly in
place with the ceiling fixing device.
Repeat the procedure for all the
other suspension points.
The distance of the suspension
points from each other depends on
the distance of the fixtures from each
other.

2. Installing the fixture on the supporting tubes
- Screw in the headless screw M6x10 to the fixture

holder (ring).
- Push the fixture holder onto the tube.
- Align the fixture holder on the tube:

The M6 hole in the fixture holder and the
countersinking in the tube point towards the
ceiling.
Align the fixture holder near the countersinking
towards the centre of the tube and clamp it by
tightening the headless screw.

- Install the cable holder.

Ceiling fixing device

Screw cap

Steel cable

Cable holder fed from the side, M6
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Joining the system pieces to each other
The individual system pieces are joined to each other with tube connectors.
The tube connectors are pushed into the tubes to be joined, half on each
side, and fastened with the drilling screws supplied with the installation kit.

The end caps supplied are fixed on the ends of the tubes at the start and
end of the MonoRail system.

 Joint connector

Tube connector
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3. Mounting the system on the hanging sets
The hanging cables are now inserted in the
cable holder of the fixture holders, and pushed
in till they come out again from the side. The
cable can now be pulled till a convenient
installation height has been reached for the
light unit to be mounted. The same procedure
is followed with all the other cable hanging
sets.
If the height is to be reduced, the little nipple at
the top of the cable holder should be pressed
to release the locking mechanism inside. Now,
the cable can be easily moved up and down in
the cable holder till the correct height is
achieved.

4. Installation of the lamps on the fixture holders

The lamp is screwed to the fixture holder with a M 10x16 screw and
aligned. In addition, another M 4x8 screw is screwed into the holder to
prevent the holding screw from loosening.

Screw M 4

Screw M 10
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Electrical interconnection of the lamps
An appropriate number of connecting cables is supplied with the system.
The cables are inserted into the tubes through the countersinkings and
interconnected from lamp to lamp.
A special distributing block connects the fixtures to the electricity supply.
This has three sockets and a plug. The lamp has a factory-fitted plug. The
connecting cables have plugs and sockets. Thus, all the cables which
converge in one countersinking can be brought into this block to ensure
connection to the power supply.
The electricity is supplied in one of the system’s distributor blocks.
Finally, the entire system can now be brought up to the required lighting
height.
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Consignes de sécurité pour le fonctionnement et le montage des luminaires

Remarque importante pour les luminaires équipés d´ampoules BFL et BLS :
Lors d´un vacillement de la lumière, d´un arrêt total ou lorsque la lumière devient très jaune
(fin de la durée d´existence), éteindre immédiatement les luminaires et remplacer l´ampoule.

- Le raccordement doit être effectué par un électricien
- Lors du montage, respecter les consignes de sécurité spécifiques
- Les luminaires sont câblés pour raccordement

-  VDE 0711
-  Classe de protection I (conducteur de protection), IP 20

- Respecter les données figurant sur le Polybox et le luminaire
- Lors du fonctionnement, les lampes, luminaires et Polybox chauffent
- Ne pas couvrir les luminaires et les Polybox avec du matériau isolant
- Ne pas poser les platines de commande l’une sur l’autre
- Haute tension à la sortie du Polybox; danger de mort
- Si les câbles du Polybox sont endommagés, échanger le Polybox
- Raccordement du Polybox au réseau:

ballast conventionnel (BFL 35 W, 50 W, 100 W, BLS 35 W, 70 W, 150 W): 230 V +6% -10%, 50 Hz
ballast électronique: 220-240 V, 50/60 Hz

- Ne faire fonctionner sur un circuit (avec la protection par fusible B16A) qu’au maximum :
- BFL 35 W, 50 W, 100 W (ballast conventionnel) 10 luminaires
- BFL-Mini 50 W (ballast électronique) 24 luminaires
- BFL-Mini 100 W (ballast électronique) 14 luminaires
- BLS 35 / 70 W  (ballast conventionnel) 10 luminaires /

ballast électronique
14 luminaires

- BLS 150 W  (ballast conventionnel) 7 luminaires /
ballast électronique
6 luminaires

- Ne remplacer la lampe qu’avec un luminaire hors tension
- Observer les consignes de sécurité accompagnant la lampe
- La lampe atteint son flux lumineux maximal après 3 à 5 minutes
- Après avoir éteint ou en cas de panne de secteur, la lampe doit refroidir avant un rallumage.

Déconnecter le luminaire pendant le refroidissement
- Couper momentanément le bloc d’alimentation électronique du réseau après avoir déclencher le

dispositif de sécurité.
- Le ballast électronique s’éteind en cas de surcharge thermique ou si la lampe lâche ou si la

lampe atteint sa fin de vie. Avant toute remise en service de l’installation, le ballast électronique
doit être coupé de l’alimentation. Il en est de même pour le remplacement de lampes

- Ne pas enlever ou modifier la protection du luminaire
- Les câbles endommagés du luminaire ne peuvent être remplacés que par des câbles fournis par

le fabricant
- Raccordement exclusivement au ballast adéquat avec puissance de lampe correspondante
- Utiliser les lampes BFL-Mini (50/100 W) uniquement avec des Polybox électroniques
- Les luminaires avec filtre endommagé ou cassé seront mis hors service jusqu’au remplacement

de celui-ci. La lampe peut exploser
- Distance par rapport à la surface éclairée (étiquette sur réflecteur)

-  0,3 m pour BFL   35 / 50 / 100 W
-  0,5 m pour BLS   35 / 70 W
-  1,0 m pour BLS 150 W

- N’utiliser que des lampes correspondant au luminaire. Observer l’étiquette sur le réflecteur ou la
plaque d’identification

- Remarque pour le fonctionnement triphasé :
Vérifier avant et pendant l´utilisation que le conducteur neutre est raccordé en bonne et due
forme à tous les luminaires à bloc d´alimentation électronique.

- Ne rien attacher d’aucune manière sur les luminaires, structures et supports comme par exemple

Nos produits sont susceptibles d’être modifiés techniquement à tout moment. Nous ne pouvons de ce
fait garantir que toutes les informations de cette fiche technique soient à jour.
Notre service technique se tient à votre entière disposition pour toute information. +49 (0) 21 74 - 79 90
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Wolfstall 54-56 · 42799 Leichlingen
Tel. 0 21 74 / 799-0 · Fax 0 21 74 / 799 799
Internet: http://www.baero.de
E-Mail: info@baero.de

Nos produits sont susceptibles d’être modifiés techniquement à tout moment. Nous ne pouvons de ce
fait garantir que toutes les informations de cette fiche technique soient à jour.
Notre service technique se tient à votre entière disposition pour toute information. +49 (0) 21 74 - 79 90

Instructions de montage système monorail

Types de systèmes monorail :

Article no. Désignation :
90050099991000 pièce de système monorail , longueur 1000 mm,

avec support de luminaire, raccord de tube et câble d´acier
de suspension inclus.

90050099991250 pièce de système monorail , longueur 1250 mm,
avec support de luminaire, raccord de tube et câble d´acier
de suspension inclus.

La longueur d´un système complet est bien entendu variable et
indépendante  de la longueur des systèmes ci-dessus.
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1. Montage des suspensions au plafond
(adaptation de la hauteur au support de luminaire)

Les kits de câbles d´acier de suspension livrés se composent des
éléments suivants:
- 1 dispositif de fixation au plafond
- 1 bouchon fileté
- 1 câble avec raccord compressé
- 1 support de câble réglable, avec guidage du câble latéral

Fixer le dispositif de fixation au
plafond au moyen du tampon et
de la vis adéquats. Passer le
câble au travers du trou du
bouchon fileté et le visser
fermement au dispositif. Répéter
le montage pour tous les points
de suspension.
La distance entre les points de
sus-pension sera identique à
celle des luminaires entre eux.

2. Montage du support de luminaires sur les tubes support
- Visser la vis sans tête M6X10 dans le support de

luminaire (anneau).
- Pousser le support de luminaire sur le tube.
- Ajuster le support de luminaire sur le tube :

Le perçage M6 dans le support et la fraisure du tube
sont dirigés contre le plafond.
Orienter le support de luminaire
à côté de la fraisure sur le
milieu du tube et bloquer la vis
sans tête en la tirant.

- Fixer le support de câble.

dispositif de fixation

bouchon fileté M13X1

câble d´acier Ø
1,5mm, longueur 4 m

support de câble avec pièce de
guidage latérale, M6
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Relier entre elles les pièces du système
Les différentes pièces du système sont reliées entre elles par des raccords
de tubes. Les raccords sont introduits de moitié dans chaque tube à relier
et fixés à l´aide des vis  contenues dans le matériel de montage.

Fixer les capuchons sur le bout des tubes aux extrêmités d´un système
monorail.

Pièce d´assemblage à rotule

raccord de tube
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3. Montage du système sur les suspensions
Le câble qui pend est introduit dans le
dispositif de fixation du support de luminaire
de manière à ce qu´il ressorte de côté. Il est
maintenant possible de le tirer à la hauteur
désirée pour le montage des luminaires.
Répéter l´opération pour tous les câbles.
Pour modifier le positionnement en hauteur
des luminaires, il suffit d´appuyer sur le petit
bouton situé sur le dispositif de fixation, le
mécanisme de maintien est alors déverrouillé.
Il est possible d´ajuster la hauteur des
luminaires en faisant coulisser les câbles.

4. Montage des luminaires sur les supports

Le luminaire est vissé au support à l´aide d´une vis M 10X16 et orienté de
manière adéquate. Pour éviter que la vis d´arrêt ne se desserre, visser en
sus une vis M 4X6 dans le support.

vis M4

vis M10
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Montage électrique des luminaires entre eux

Les câbles de raccordement nécessaires sont joints à la livraison. Les
câbles sont introduits dans les tubes par les fraisures et reliés ainsi d´un
luminaire à l´autre.
Le raccordement électrique  se fait à l´aide d´un bloc de distribution muni
de trois prises femelle et d´une fiche mâle. Le luminaire est doté d´une
fiche mâle. Le raccord de câble est muni d´une prise femelle et mâle. Il est
donc possible de rassembler dans le bloc de distribution tous les câbles se
trouvant dans une fraisure et d´assurer ainsi l´alimentation électrique.
L´alimentation électrique se fait dans un bloc de distribution du système.
Placer finalement le système monorail complet à la hauteur désirée.
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Òàê êàê íà íàøè èçäåëèÿ ðàñïðîñòðàíÿþòñÿ òåõíè÷åñêèå èçìåíåíèÿ / ìåðû ïî îïòèìèçàöèè, ìû íå
áåðåì íà ñåáÿ ãàðàíòèè çà òî, ÷òî âñå äàííûå ñîîòâåòñòâóþò àêòóàëüíîìó ñîñòîÿíèþ. Ñ âîïðîñàìè
ïðîñüáà îáðàùàòüñÿ â íàø òåõíè÷åñêèé îòäåë ïî òåëåôîíó íîìåð +49 (0) 21 74 - 79 90.

Óêàçàíèÿ ïî áåçîïàñíîñòè â ñâÿçè ñ ýêñïëóàòàöèåé è ìîíòàæîì ñâåòèëüíèêîâ
Âàæíîå óêàçàíèå äëÿ ñâåòèëüíèêîâ ñ ëàìïî÷êàìè BFL è BLS: ïðè ìèãàíèè,
ïîëíîì îòêàçå èëè î÷åíü æåëòîì ñâåòå (êîíåö ñðîêà ñëóæáû) íåìåäëåííî
îòêëþ÷èòü ñâåòèëüíèê è çàìåíèòü ëàìïî÷êó.

- Ïîäñîåäèíåíèå ðàçðåøàåòñÿ ïðîâîäèòü òîëüêî ýëåêòðèêó.
- Ïðîâîäÿ ìîíòàæ, ñîáëþäàòü ìåñòíûå ïðåäïèñàíèÿ.
- Ñâåòèëüíèêè ïðîøëè ýëåêòðîìîíòàæ è ãîòîâû ê ïîäñîåäèíåíèþ:
- VDE 0711
- êëàññ çàùèòû I (ïîäêëþ÷åíèå çàùèòíîãî ïðîâîäà), IP 20
- Ñîáëþäàòü ñâåäåíèÿ, ïðèâåäåííûå íà ïðèáîðå Polybox è íà ñâåòèëüíèêå.
- â ïðîöåññå ýêñïëóàòàöèè ëàìïî÷êà, ñâåòèëüíèê è ïðèáîð Polybox íàãðåâàþòñÿ.
- Íå ïîêðûâàòü èçîëÿöèîííûì ìàòåðèàëîì ñâåòèëüíèê è ïðèáîð Polybox.
- Íå ñòàâèòü äðóã íà äðóãà ïðèáîðû Polybox.
- Âûñîêîå íàïðÿæåíèå íà ñòîðîíå âûõîäà Polybox; îïàñíîñòü äëÿ æèçíè.
- Åñëè ïðîâîäà ïðèáîðà Polybox ïîâðåæäåíû, íåîáõîäèìî çàìåíèòü ïðèáîð Polybox.
- Ïîäñîåäèíåíèå ïðèáîðîâ Polybox ñî ñòîðîíû ñåòè:

KVG (BFL 35 Âò, 50 Âò, 100 Âò, BLS 35 Âò, 70 Âò, 150 Âò): 230 Â +6% -10%, 50 Ãö EVG:
220-240 Â, 50/60 Ãö

- Â îäíîé öåïè òîêà (ñ ïðåäîõðàíèòåëåì B16A) ðàçðåøàåòñÿ ýêñïëóàòèðîâàòü íå áîëåå:
- BFL 35 Âò, 50 Âò, 100 Âò (KVG) 10 ñâåòèëüíèêîâ
- Mini-BFL 50 Âò (EVG) 24 ñâåòèëüíèêîâ
- Mini-BFL 100 Âò (EVG) 14 ñâåòèëüíèêîâ
- BLS 35 / 70 Âò KVG 10 ñâåòèëüíèêîâ / EVG 14 ñâåòèëüíèêîâ
- BLS 150 Âò KVG 7 ñâåòèëüíèêîâ / EVG 6 ñâåòèëüíèêîâ
- Çàìåíÿòü ëàìïî÷êè òîëüêî òîãäà, êîãäà ñâåòèëüíèê îòêëþ÷åí îò ñåòè.
- Ïðè ìîíòàæå èëè ðåìîíòå ñâåòèëüíèêà îòêëþ÷àòü öåïü òîêà.
- Ñîáëþäàòü óêàçàíèÿ ïî áåçîïàñíîñòè, ïðèëîæåííûå ê ëàìïå.
- Ñïóñòÿ ïðèáë. 3 - 5 ìèíóòû ëàìïî÷êà äîñòèãàåò ñâîåãî ïîëíîãî ñâåòîâîãî òîêà.
- Ïîñëå îòêëþ÷åíèÿ èëè îòêàçà ñåòè ëàìïî÷êå òðåáóåòñÿ âðåìÿ äëÿ îõëàæäåíèÿ, ïðåæäå ÷åì

îíà îïÿòü çàææåòñÿ. Äëÿ îõëàæäåíèÿ îòñîåäèíÿòü ñâåòèëüíèê îò ñåòè.
- EVG îòêëþ÷àåòñÿ ïðè òåïëîâîé ïåðåãðóçêå, îòêàçå ëàìïû è â êîíöå ñðîêà ñëóæáû ëàìïû.

Ïåðåä ïîâòîðíûì ââîäîì ñâåòèëüíèêà â ýêñïëóàòàöèþ íåîáõîäèìî îòñîåäèíèòü EVG îò
ñåòåâîãî íàïðÿæåíèÿ. Ýòî ïðàâèëî ðàñïðîñòðàíÿåòñÿ è íà çàìåíó ëàìï.

- Ñîáëþäàòü äîïóñòèìóþ íàãðóçêó íà ïåðåêðûòèå.
- Íå óäàëÿòü èëè èçìåíÿòü ðàñïîðêè íà ñâåòèëüíèêå.
- Ïîâðåæäåííûå ïðîâîäà ñâåòèëüíèêà ðàçðåøàåòñÿ çàìåíÿòü òîëüêî íà ïðîâîäà,

ïîñòàâëåííûå çàâîäîì-èçãîòîâèòåëåì.
- Ïîäñîåäèíÿòü òîëüêî ê ïîäõîäÿùèì ïðåäâêëþ÷àåìûì ïðèáîðàì ñ ëàìïàìè äîñòàòî÷íîé

ìîùíîñòè.
- Ýêñïëóàòèðîâàòü ñâåòèëüíèêè Mini-BFL (50/100 Âò) òîëüêî ñ ýëåêòðîííûì

ïðåäâêëþ÷àåìûì ïðèáîðîì (EVG).
- Âûâåñòè èç ýêñïëóàòàöèè ñâåòèëüíèêè BLS ñ ïîâðåæäåííûì èëè ðàçáèòûì ñòåêëîì äî òåõ

ïîð, ïîêà íå áóäåò çàìåíåíî ñòåêëî. Ëàìïà ìîæåò ëîïíóòü.
- Ðàññòîÿíèå äî îáëó÷àåìîé ïîâåðõíîñòè (íàêëåéêà â ðåôëåêòîðå):
- 0,3 ì äëÿ BFL 35 / 50 / 100 Âò
- 0,5 ì äëÿ BLS 35 / 70 Âò
- 1,0 ì äëÿ BLS 150 Âò
- Èñïîëüçîâàòü òîëüêî äîïóùåííûå äëÿ ñâåòèëüíèêà ëàìïî÷êè. Ñîáëþäàòü íàêëåéêó â

ðåôëåêòîðå èëè ôèðìåííóþ òàáëè÷êó ñ ïàðàìåòðàìè.
- Óêàçàíèå äëÿ 3-ôàçíîãî ðåæèìà ýêñïëóàòàöèè:

äî ýêñïëóàòàöèè è âî âðåìÿ íåå îáåñïå÷èòü, ÷òîáû íåéòðàëüíûé ïðîâîä áûë íàäëåæàùèì
îáðàçîì ïîäñîåäèíåí êî âñåì ñâåòèëüíèêàì EVG.

- Íå ðàçìåùàòü íè÷åãî íà ñâåòèëüíèêàõ, ñâåòîâûõ òðóáêàõ è íåñóùèõ ñèñòåìàõ, íàïðèìåð,
öåííèêè, äåêîðàòèâíûå ýëåìåíòû.
KVG: îáû÷íûé ïðåäâêëþ÷àåìûé ïðèáîð
EVG: ýëåêòðîííûé ïðåäâêëþ÷àåìûé ïðèáîð
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Òàê êàê íà íàøè èçäåëèÿ ðàñïðîñòðàíÿþòñÿ òåõíè÷åñêèå èçìåíåíèÿ / ìåðû ïî îïòèìèçàöèè, ìû íå
áåðåì íà ñåáÿ ãàðàíòèè çà òî, ÷òî âñå äàííûå ñîîòâåòñòâóþò àêòóàëüíîìó ñîñòîÿíèþ. Ñ âîïðîñàìè
ïðîñüáà îáðàùàòüñÿ â íàø òåõíè÷åñêèé îòäåë ïî òåëåôîíó íîìåð +49 (0) 21 74 - 79 90.

Ñèñòåìà MonoRail

90050099991000  Êîìïîíåíò ñèñòåìû MonoRail, äëèíà 1000 ìì,
âêë. äåðæàòåëü ñâåòèëüíèêà, òðóá÷àòûé ñîåäèíèòåëü è
ïîäâåñêó íà ñòàëüíîì êàíàòå

90050099991250  Êîìïîíåíò ñèñòåìû MonoRail, äëèíà 1250 ìì,
âêë. äåðæàòåëü ñâåòèëüíèêà, òðóá÷àòûé ñîåäèíèòåëü è
ïîäâåñêó íà ñòàëüíîì êàíàòå

Èíñòðóêöèÿ ïî ìîíòàæó è ýêñïëóàòàöèè

Wolfstall 54-56 • 42799 Leichlingen / Ãåðìàíèÿ
Òåë. 02174/799-0 • Ôàêñ 02174/799 799
Èíòåðíåò: http://www.baero.de
E-Mail: info@baero.de
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1. Ñìîíòèðîâàòü ïîäâåñêè íà ïîòîëêå

(ðåãóëèðîâêà ïî âûñîòå íà äåðæàòåëå ñâåòèëüíèêà)

Ïîñòàâëåííûå âìåñòå ñî ñâåòèëüíèêîì êîìïëåêòû êàíàòíûõ ïîäâåñîê ñîñòîÿò
èç:

- 1 øò. ïðèñïîñîáëåíèå äëÿ êðåïëåíèÿ íà ïîòîëêå

- 1 øò. íàâèí÷èâàþùèéñÿ êîëïà÷îê

- 1 øò. êàíàë ñ íèïïåëåì, çàïðåññîâàííûì

- 1 øò. äåðæàòåëü êàíàòà ñ áîêîâûì èñïîëíåíèåì êàíàòà, ðåãóëèðóåìûé

Ïðèñïîñîáëåíèå äëÿ
êðåïëåíèÿ íà ïîòîëêå

Íàâèí÷èâàþùèéñÿ êîëïà÷îê M13x1

Ñòàëüíîé êàíàò Ø 1,5 ìì,
äëèíà 4 ì

Äåðæàòåëü ïðîâîëî÷íîãî êàíàòà
ñ áîêîâûì èñïîëíåíèåì, M6

Ïðèâèíòèòü ïðèñïîñîáëåíèå äëÿ
êðåïëåíèÿ íà ïîòîëêå ê
ïðåäóñìîòðåííîé òî÷êå
ïîäâåñêè íà ïîòîëêå ïðè
ïîìîùè ïîäõîäÿùåãî äþáåëÿ è
âèíòà. Ïðîâåñòè ïðîâîëî÷íûé
êàíàò ÷åðåç îòâåðñòèå íà
íàâèí÷èâàþùåìñÿ êîëïà÷êå è
ïðî÷íî ñâèíòèòü ñ
ïðèñïîñîáëåíèåì äëÿ êðåïëåíèÿ
íà ïîòîëêå. Ïîâòîðèòü òå æå
ñàìûå îïåðàöèè äëÿ âñåõ
îñòàëüíûõ òî÷åê ïîäâåñêè.

Ðàññòîÿíèå ìåæäó òî÷êàìè
ïîäâåñêè çàâèñèò îò ðàññòîÿíèÿ
ìåæäó ñâåòèëüíèêàìè.

2. Ìîíòàæ äåðæàòåëÿ ñâåòèëüíèêà íåñóùåé òðóáå

Ââèíòèòü âèíò áåç ãîëîâêè M6x10 â äåðæàòåëü ñâåòèëüíèêà
(êîëüöî).

Íàñàäèòü äåðæàòåëü ñâåòèëüíèêà íà òðóáó. Âûïðàâèòü
äåðæàòåëü ñâåòèëüíèêà íà òðóáå: îòâåðñòèå M6 â
äåðæàòåëå ñâåòèëüíèêà è âûåìêà â òðóáå îáðàùåíû â
ñòîðîíó ïîòîëêà. Âûïðàâèòü äåðæàòåëü ñâåòèëüíèêà âîçëå
âûåìêè â íàïðàâëåíèè ê öåíòðó òðóáû è çàæàòü ïóòåì
çàòÿãèâàíèÿ âèíòà áåç ãîëîâêè. Ñìîíòèðîâàòü äåðæàòåëü
êàíàòà.
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Øàðíèðíûé ñîåäèíèòåëü

Ñîåäèíåíèå êîìïîíåíòîâ ñèñòåìû ìåæäó ñîáîé

Îòäåëüíûå êîìïîíåíòû ñèñòåìû ñîåäèíÿþòñÿ òðóá÷àòûìè ñîåäèíèòåëÿìè.
Òðóá÷àòûå ñîåäèíèòåëè âñòàâëÿþòñÿ â ñîåäèíÿåìûå òðóáû ñîîòâåòñòâåííî
íàïîëîâèíó è ôèêñèðóþòñÿ íàðåçíûìè âèíòàìè, âõîäÿùèìè â ñîñòàâ ìîíòàæíîãî
ìàòåðèàëà.

Òðóá÷àòûé ñîåäèíèòåëü

ìèí. 50 ìì
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   Âèíò M4

Âèíò M10

3. Ìîíòàæ ñèñòåìû íà ïîäâåñêàõ

Òåïåðü ñâåøèâàþùèåñÿ âíèç êàíàòû çàïðàâëÿþòñÿ â
äåðæàòåëè êàíàòîâ äåðæàòåëåé ñâåòèëüíèêîâ è
ïðîñîâûâàþòñÿ âíóòðü íàñòîëüêî, ÷òîáû îíè âûøëè
íàðóæó ïî áîêàì. Òåïåðü ìîæíî ïðîòÿãèâàòü êàíàò äî
òåõ ïîð, ïîêà íå áóäåò óäîáíàÿ ìîíòàæíàÿ âûñîòà äëÿ
ìîíòèðóåìûõ íàäñòðàèâàåìûõ ñâåòèëüíèêîâ. Òî÷íî òàê
æå ïîñòóïàþò ñî âñåìè îñòàëüíûìè ïîäâåñêàìè.

Åñëè òðåáóåòñÿ óìåíüøèòü âûñîòó, òî íåîáõîäèìî
íàæàòü ìàëåíüêèì íèïïåëåì ñâåðõó íà äåðæàòåëü
êàíàòà, ÷òîáû äåáëîêèðîâàòü âíóòðè áëîêèðóþùèé
ìåõàíèçì. Òåïåðü ìîæíî áåç òðóäà ïåðåäâèãàòü êàíàò
â äåðæàòåëå êàíàòà ââåðõ è âíèç äî òåõ ïîð, ïîêà íå
áóäåò îáåñïå÷åíà íàäëåæàùàÿ âûñîòà.

4. Ìîíòàæ ñâåòèëüíèêîâ íà äåðæàòåëÿõ ñâåòèëüíèêîâ

Ñâåòèëüíèê ïðèâèí÷èâàåòñÿ ê äåðæàòåëþ ñâåòèëüíèêà âèíòîì M 10x16 è ðèõòóåòñÿ.
Äîïîëíèòåëüíî â äåðæàòåëü ââèí÷èâàåòñÿ åùå îäèí âèíò M 4x8, ÷òîáû
ïðåäóïðåäèòü îñëàáëåíèå êðåïåæíûõ âèíòîâ.
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Ýëåêòðè÷åñêèé ìîíòàæ ñâåòèëüíèêîâ ìåæäó ñîáîé

Â ïîñòàâêó âõîäèò ñîîòâåòñòâóþùåå êîëè÷åñòâî ñîåäèíèòåëüíûõ êàáåëåé. Îíè
ââîäÿòñÿ ÷åðåç âûåìêè â òðóáû, ñîåäèíÿÿ òàêèì îáðàçîì ìåæäó ñîáîé îäèí
ñâåòèëüíèê çà äðóãèì. Ýëåêòðè÷åñêîå ñîåäèíåíèå îñóùåñòâëÿåòñÿ ïðè ïîìîùè
ñïåöèàëüíîãî ðàñïðåäåëèòåëüíîãî áëîêà. Ó íåãî åñòü òðè ãíåçäà è îäèí øòåêåð. Íà
çàâîäå-èçãîòîâèòåëå äëÿ ñâåòèëüíèêà ïðåäóñìîòðåí îäèí øòåêåð. Ñîåäèíèòåëüíûå
êàáåëè èìåþò øòåêåðû è ãíåçäà. Áëàãîäàðÿ ýòîìó ìîæíî ðàçìåñòèòü â ýòîì áëîêå
âñå êàáåëè, ïðîõîäÿùèå âìåñòå ñ îäíîé âûåìêå, îáåñïå÷èâ òàêèì îáðàçîì
ñíàáæåíèå ýëåêòðîïèòàíèåì. Ââîä ýëåêòðîýíåðãèè îñóùåñòâëÿåòñÿ ÷åðåç
ðàñïðåäåëèòåëüíûé áëîê ñèñòåìû. Â çàâåðøåíèå ìîæíî ïîäíÿòü òåïåðü âñþ
ñèñòåìó íà âûñîòó, ïðåäóñìîòðåííóþ äîëÿ îñâåùåíèÿ.








